
SV Garham: Zwei Abgänge, zwei
Rückkehrer  –  und
Weisheitinger  als  zweiter
Coach

Torgefahr und Erfahrung soll Michael Weisheitinger beim SV
Garham einbringen. −Foto: Andreas Lakota

 

 

Garham

Der  vormalige  Salzweger  Michael  Weisheitinger  (31)  ist  ab
sofort  neben  Simon  Weber  (24)  neuer  Spielertrainer  beim
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Kreisligisten SV Garham. „Wir haben ihn zunächst für den Rest
der  Saison  verpflichtet“,  meldet  Sportdirektor  Josef  Weber
(55).  „Er  hat  uns  berichtet,  dass  er  viele  Anfragen  als
Spieler  und  Trainer  hatte,  aber  sich  dann  für  uns
entschieden.“

Weisheitinger freue sich auf die Aufgabe in der Kreisliga,
sagt Weber sen. „Die fehlt ihm noch in seinem Programm, wie er
uns  erzählt  hat.  In  der  Kreisliga  sind  viele  für  ihn
interessante Mannschaften.“ Die Verpflichtung des 31-jährigen
Passauers hat für den Tabellenzehnten der Kreisliga Passau
einen  triftigen  Grund.  „Er  war  immer  ein  torgefährlicher
Stürmer, und darum versprechen wir uns natürlich Verstärkung,
auf alle Fälle aber eine weitere Alternative“, erklärt der SV-
Funktionär. „Es war ja unser Problem. Wir haben in den letzten
Spielen absolut mitgehalten, konnten aber keine Tore schießen.
Wenn ich da an Karpfham (0:1, d.Red.) denke, als wir sie
daheim am Rand einer Niederlage hatten, dann noch einen Elfer
verschossen und noch verloren haben.“ In 19 Spielen haben die
Garhamer gerade mal 23 Treffer erzielt, zehn davon Thomas
Schmidt (25) als effektivster Angreifer.

Der 31-jährige Weisheitinger absolvierte für die Salzweger, wo
er zuletzt Spielertrainer der „Zweiten“ war, insgesamt 159
Partien und erzielte 46 Tore. Bis 2011 schoss er für seinen
Heimatklub 1.FC Passau in 54 Spielen (u.a. Bezirksoberliga) 45
Treffer.

Daneben wartet auf Weisheitinger eine zweite Aufgabe. „Er soll
Simon, er ist ja mit seinen 24 als Trainer noch relativ jung,
mit seiner Erfahrung unterstützen. Wir erhoffen uns also in
beiden Richtungen einen Schub von ihm“, sagt Weber sen. über
den neuen Partner an der Seite seines Sohnes. Der bisherige
Spielertrainer Torhüter Uli Gönczi (29) hat laut Josef Weber
den Verein gebeten, „dass wir ihn entlasten, weil er beruflich
als Bundespolizist oft verhindert ist, gerade in dieser Zeit.
Er hat deswegen vorher schon Abstriche machen müssen, steht
uns  aber  weiter  zur  Verfügung  und  hat  für  nächstes  Jahr



bereits wieder zugesagt“.

Der Verpflichtung Weisheitingers stehen im Winter zwei Abgänge
gegenüber: Lukas Rader (25) nach Rathsmannsdorf und Tobias
Zitzelsberger  (20)  nach  Otterskirchen.  Aber:  Michael
Voggenreiter (25), langjähriger Spielführer, greift wieder an.
„Er wollte nach einem Kreuzbandriss eigentlich aufhören. Aber
je länger er weg war, umso mehr hat es ihn wieder gestickt“,
freut sich Weber sen. über die Rückkehr des Rotschopfs. Auch
Routinier Stefan Kriegl (32) habe in Aussicht gestellt, dass
er  mit  Wiederaufnahme  des  Spielbetriebs  wieder  dabei  sein
wolle. „Beide tun uns unwahrscheinlich gut.“

Personell  sieht  es  für  die  Garhamer  sehr  gut  aus.
„Hinsichtlich der neuen Saison wollen wir die Spieler des
aktuellen  Kaders  natürlich  halten“,  versichert  der
Sportdirektor.  Die  Verpflichtung  von  Jonas  Moser  (25)  ist
schon lange fix, aber Corona hat dazu geführt, dass er die
Saison in Preming zu Ende spielt. Das gleiche gilt für Thomas
Farrenkopf (34, SG Nammering/Oberpolling), der als Trainer der
zweiten  Mannschaft  vorgesehen  ist.  „Wir  verstehen  absolut,
dass sie bei ihren derzeitigen Vereinen bleiben. Wir haben
darum versucht, das mit Michael Weisheitinger ein bissl zu
kompensieren.“

Auch  aus  dem  Nachwuchs  speist  der  SV  Garham  seinen
Erwachsenenkader, von den Jahrgängen 2002/2003 rücken nächste
Saison neun Jugendspieler auf. Weber: „Da sind wir stolz drauf
und die wollen wir natürlich einbinden.“

Soweit also alles im grünen Bereich beim SV Garham – und
dennoch  gibt  es  eine  Baustelle:  Ein  Kunstrasen  neben  dem
Vereinsheim,  begonnen  im  Sommer  letzten  Jahres,  ist  im
Entstehen. Die Erstplanie ist laut Weber fertig gestellt. Im
September soll die Baumaßnahme abgeschlossen sein. „Wir sind
wohl reihum, möglicherweise sogar in ganz Niederbayern, der
erste  Verein  mit  einem  nicht  verfüllten  Kunstrasenplatz“,
informiert  Weber  nicht  ohne  Stolz.  Das  bedeutet,  kein



Granulat, kein Kork (wie beim Liga-Rivalen FC Tiefenbach),
sondern vereinfacht formuliert viermal soviele Kunstrasenhalme
als bei verfüllten Plätzen. Zur Einweihung suche man noch
„einen  coolen  Gegner,  der  etwas  hermacht“.  Man  hoffe
natürlich, dass dann wieder Zuschauer am Platz stehen dürfen.
− brö

Zurück  nach  Verletzungspause:  Michael  Voggenreither  (l.).
−Foto: Mike Sigl

Greift wieder an: Routinier Stefan Kriegl (r.). −Foto: Mike
Sigl

 

Quelle: pluspnp.de   —−brö

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 23.02.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung

https://www.heimatsport.de/fussball/kreise/kreis_ost/kreisliga_passau/3920766_SV-Garham-Zwei-Abgaenge-zwei-Rueckkehrer-und-Weisheitinger-als-zweiter-Coach.html
https://www.heimatsport.de/fussball/kreise/kreis_ost/kreisliga_passau/3920766_SV-Garham-Zwei-Abgaenge-zwei-Rueckkehrer-und-Weisheitinger-als-zweiter-Coach.html

